
ASKÖ Salzburg-Maxglan, Herren  + 60 (1. Mannschaft) 
Mannschaftsmeisterschaft 2017 - ein Rückblick des Mannschaftsführers 
 
Mit der klaren Vorgabe, Kampf um den Landesmeister, ließ ich mich noch einmal zur Aufstellung 
eines starken Teams und zur Teamführung überreden. Trotz Verletzungspech (Totalausfall von Peter 
Siglreitmeier, Bernd Schauer nach Knieoperation erst wieder im Aufbau-trotzdem spielte er durch 
und das sehr erfolgreich, Gerhard Schweiger konnte  wegen Dauerschmerzen im Schlagarm nur mit 
Medikamenten spielen, kleinere Verletzungen der anderen Spieler seien unerwähnt) gelang es ganz 
souverän (ohne Niederlage) gegen die starken Gegner von STC, Neumarkt, Mittersill und St. Johann 
den Landesmeistertitel zu erringen. Dies durch starke Leistungen der eingesetzten Spieler (des 
"unschlagbaren" Tibor Gocza, Dietmar Beitz, Gerhard Schütter und auch Schauer und Schweiger). 
 
Nun war völlig klar, auch das Abenteuer "Aufstiegsspiele in die Bundesliga" im September zu wagen, 
dies gegen übermächtige Gegner aus Sierning/OÖ (Heimspiel), sowie Innsbruck und Klosterneuburg 
(auswärts). Leider schlug der Verletzungsteufel noch härter zu. Schauer und Siglreitmeier fielen 
gänzlich aus, Schütter nach Handbruch und Schweiger konnten nur mit Schmerzmittel antreten. So 
wurden alle 3 Spiele klar verloren (1:6, 0:7, 0:7). Zuletzt in Klosterneuburg traten wir mit dem 
"letzten Aufgebot" an, hatten gerade noch 5 einsatzfähige Spieler (Schütter, Harl, Kogler und von 
der 2. Mannschaft Christian Gruber und Viktor Herbst, diesen sei dafür speziell gedankt). 
 
Trotzdem war es eine große Erfahrung, dies schon zum 2. Mal, nachdem wir bereits 2014 
Landesmeister + 60 geworden sind und auch damals die Aufstiegsspiele bestritten. 
Danken möchte ich an dieser Stelle der Vereinsführung (Robert, Andy, Marion, Christian) für die 
Unterstützung bei den Kosten, Trainingsmöglichkeiten etc.      
 
Den Wirten Stefan und Marko für die super Verköstigung der Gastmannschaft aus Sierning, sie 
waren total begeistert und brachten dies mehrfach zum Ausdruck. Nicht zu vergessen den 
"Vizewirt Hans", der immer für die Mannschaft da war. 
 
Last but not least gilt mein Dank der "Wahnsinnsmannschaft" die ich betreuen durfte - Tibor Gosza, 
Bernd Schauer, Peter Siglreitmeier, Dietmar Beitz, Gerhard Schweiger, Gerhard Schütter, Rudi Harl, 
Christian Gruber und Viktor Herbst. 
                                                                                                                                         
Günther Kogler 
 
PS:  
Nach 15 Jahren als MF (von +35, +45, +55 bis +60) und noch vielen mehr als Stellvertreter ist es Zeit  
"auch da in Pension zu gehen" und sich anderen Dingen zu widmen. Ich lege also meine Funktion 
mit Jahresende zurück, möchte aber die ganzen Jahre nicht missen und werde mich immer gerne 
daran erinnern. 


